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Von Gottes Gnaden Wir , Peter Frie :

drich Ludwig , Erbe zu Norwegen , Her:

zog zu Schleswig , Holstein , Stormarn und

der Dithmarschen , Fürst zu Lübeck , Herzog

und regierender Administrator zu Olden :

burg 2c.

Thun fund hiemit :

schaft vorhandenen Stellen , Höfe und Häuser , deren

Befizer zur Viehtrift in gewissen Hölzungen berechs
tigt sind , aufgenommen werden , damit sich feine ,

die nicht zur Mitbenuhung berechtigt sind , wie fols

ches im ältern Theile des Herzogthums mit sämmts
lichen neuen Anbauern seit dem Jahre 1781 . der

Fall ist , eindrängen . Von diesen Verzeichnissen wers
den doppelte Eremplare , verfertigt , solche dem Amte

und den Forst Offi talen zur Prüfung und Geneh

migung vorgelegt , und wenn lettere erfolgt ist , diese

resp . dem Kirchspiels , und Bauer : Vogt in Verwahrs

sam gegeben .
§ . 3 .

Demnach bey Uns pflichtmäßia zur Anzeige ges

bracht worden , daß durch das Bich der zur Weide

in einigen Hölzungen berechtigten Unterthanen , wenn

solches ohne Aufsicht und Hirten eingetrieben wird , Im Monat März eines jeden Jahrs verfertigen

und nach Willführ umher fireift , nicht nur die Bes die Bauervögte die Listen des für das laufende Jahr

friedigungen ruinirt werben , sondern auch den jungen zur Weide bestimmten Viehes der Weideberechtigten ,

Anpflanzungen , und beym Ueberstreichen in die Zu und liefern solche so zeitig dem Kirchspielsvogt ein ,

schläge dem jungen Anwachs großer Nachtheil zuges daß selbige von diesem , nach vorgängiger Untersus

fügt wird , so haben wir uns zur Abstellung dieser chung , ob auch Bich ven Einwohnern , die nicht zur

Unzuträglichkeitn bewogen gefunden , wegen des Bes . Mitbenutzung berechtigt sind , darunter befindlich , noch

treibens der Hölzungen abseiten der Weideberecht
tigten folgende nähere Bestimmungen zu verordnen
und festzusehen .

S . I .

Die Forst Riviere , in welchen die Unterthanen

zur Viehtrift mit gewiffen Arten von Bich berech
tigt sind , dürfen während der Mastzeit und im Wins

ter vom October an bis zum April des folgenden
Jahres überall nicht betrieben werden , es wäre dann ,

daß in Hinsicht der Mastbenutzungen gleichfalls eine

Berechtigung vorhanden , oder daß in einzelnen Fál ,

len zur Betreibung der Hölzungen von Unserer Cams

mer aus besonderen Gründen die Erlaubniß dazu als
Ausnahme von der Regel ertheilt würde .

§ . 2 .

Es sollen unter Anleitung der Kirchspiels und

Bauervdgte genaue Verzeichnisse der in jeder Bauers

vor Ende des Monats an das beykommende Amt
abgegeben werden können .

§ . 4 .

Letzteres übermacht solche sofort ben Forst Offis

cialen. Diese bestimmen nach dem Verhältniß der

Anzahl des einzutreibenden Viehes diejenigen Theile

des Forst Reviers , welche betrieben werden mögen ,

und die zu diesen Weidepläßen führenden Wege ,

imgleichen ob die ganze Anzahl des Vtehes in Einer

Trife bleiben, oder in mehrere Triften abgetheilt ,

und einer jeden ein besonderer Weibeplatz angewiesen
werden soll, so wie auch, wenn hinlänglicher Weis
degrund im Forst Reviere vorhanden , ob derselbe

auf einmal oder abwechselnd betrieben werden soll .

Alle entbehrliche Districte , so wie auch diejenigen ,

wo junge Anpflanzungen oder junger Anwachs befinds

lich ist , find in Schonung zu legen , und durch Ans



hlag des Forsthammers und durch Strohwische an
ben Gränzstammen zu bezeichnen .

§ . 5 .
Jede Bauerschaft wählt nach der Anzahl des eins

zutreibenden Viches und der Triften einen oder
mehrere Hirten , die von dem Kirchspiels und Baus
ervogt als tauglich anerkannt werden müssen . Diese
Hirten müssen dahin sehen , daß die angewiesenen
Wege und Weidepláße nicht abgeändert und übers
schritten werden , das Bieb den in Schonung liegens
den Districten nicht zu nahe komme , und keine
Arten von Vieh , mit welchen die Unterthanen zur
Viehtrift nicht berechtigt sind, eingetrieben werden ,
fein Vich eines Unberechtigten sich eindränge , auch
nach Sonnen . Aufgang erst aufs und vor Sonnens
Untergang zu Hause getrieben werde , und werden
vom Amte hierauf beeidigt ..

§ . 6 .

Vor dem Eintreiben des Viehes wird selbiges von
dem beykommenden Revier Forstbedienten unentgelts
Uch eingebrannt , und werden von demselben sodann
den Hirten , die gleichfalls darauf sehen müssen , daß
fein ungebranntes Stück Vieh in die Trift mit aufs
genommen werde , die Wege zu den Hölzungen , so
wie die Weidepláke angewiesen .

§ . 7 °
Jede Uebertretung dieser Vorschrift wird nach dem

in der unter dem 14 . Juny 1783 . von uns erlass
senen Verordnung wegen Bestrafung der Forstver
gehungen in den § . 11 . und 14 . enthaltenen Bes
ftimmungen , wegen unbefugten Hütens mit Vieh in
den Hölzungen , bestraft , auch soll dieserhalben von
ben beykommenden Aemtern Bach Maaßgabe des
S . 13 . und 60 . der Beamten Instruction verfahren
werden . Die Hirten find für jede ihnen zur Lost
fallende verordnungswidrige Handlung verantwortlich ,
und dieserhalb gleicher Bestrafung unterworfen , auch
haften für selbige im Fall thres Unvermögens die
Bauerschaften , welche fie gewählt haben .

Die Forster , Holzvogte und Holzknechte werden
angewiesen , auf Befolgung dieser Verordnung genau
zu achten .

Wir erwarten um so mehr , daß sämtliche Weides
Berechtigten sich dieser Anordnung aufs puncrlichste :
fügen werden , da selbige nicht minder zu ihrem
eigenen Vortheil gereicht , indem sie alsdann in der
Folge nicht weiter Gefahr laufen , daß ihnen durch
Ueberstreichen ihres Viehes in die Zuschläge , und
durch Ruiniren der Befriedigungen Brüche uno Kosten
merden zugezogen werden . .

Urkundlich unserer eigenhändigen Namens Unte derschrift und beygedruckten Herzoglichen Insiegels ..
Gegeben auf dem Schlosse zu Oldenburg , den S20 . März , 1815 .

L . S .

D . Peter .

Fr . . U. D. Leng

Deffentliche Bekanntmachungen .
1 ) Um die Unzuträglichkeiten zu beseitigen , welche

für die Eingesessenen des Amts Burhave darausents
stehen, daß der Kramermarkt zu Burhave jährlich im
Anfange des September . Monats gehalten wird , hat
die Cammer nach dem Wunsche einer desfalls zusamm
menberufenen Umtsversammlung beschlossen, den ges
dachten Markt von nun an jährlich auf den 14 .

im gegenwärtigen Jahre zum erstenmal halten zu

July zu verlegen , und denselben an diesem Tage

lassen , welches zur Nachricht der Beykommenden
hiemittelst bekannt gemacht wird ..

Oldenburg , aus der Cammer , den 25 . März ,
1815

Ment . Hansen . Schloifer . . Bddeker .. Hakewessell .

( Auf Requisition . )
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mi2 ) Auf Anjuchen der Eheleute Johann Stave ,
Müllers zu Esterwegen , und Angela Wolbers sive
Schwarte daselbst , werden alle , welche an den vom
Ackersmann Thole Wolbers zu Lorup hinterlassenen,
von seinen Erben am 6. Januar 1. I öffentlich vers
kauften Immobilien , nemlich 1 ) bem im Dorfe Lorup
zwischen den Häusern der Zeller Weffelen Berens
und Többen belegenen sel . Thöle Wolbers Wohnhause ,
Garten und Schafftalle ; 2 ) einem bey Lorup zwi
schen den Zuschlägen der Zeller Kruesherms und
Schullgers belegenen Zuschlage ; 3 ) einem Stücke
Baulandes im Sande zwischen der Zeller Stolfs und
Gerfs Stücken daselbst , ungefähr 2 Scheffel Saat
groß ; 4 ) einem Stücke Baulandes auf ' s Esche zwi
schen der Zeller Wilkens und Schmidberens Landes
reyen daselbst , bopothecarische Rechte oder aus irgend
einem andern Grunde Ansprüche zu haben glauben ,
hiedurch einmal für allemal und bey Strafe des ewi
gen Stillschweigens vorgelaben , diefelbe am Freytage
den 14 . April der unterzeichneten Justiz Stelle vors
zustellen und zu rechtfertigen , wibriaenfalls auf fernes
res Ansuchen wider die in termino nicht Erschienenes
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der Präclusiv Bescheid erlassen werden wird .

Gegeben Clemenswerth von der provisorischen
Justiz Commission des Bezirks Sögel am 8. März ,

Schucking .1815

Buchholz .

I . Oldenburger Landgericht .

3) Es hat der Köter Hermann Schwarting zu
Essorn seine zu Nadorft belegene , vormals dem
haufmann Hinrich Hotes zu Ohmstede zuständig

gewesene , Köterey mit Pertinentien an den Landmann
Hinrich Hellms zu Nadorst verkauft . Angabe 2 .

May d . J .

4) Es hat der Schiffer Peter Jacobs zu Els
seth , zwey daselbst an der Steinstraße neben einans
der zwischen den Häusern des Johann Wenke und

der Erben des Johann Hinrich ' Ohmstede belegene
Häuser mit den dazu gehörigen Gränden , ohne die
ehemals dabey geweſenen Kirchen und Begräbnißs
Stellen , an den Schuhjuden Joseph Saiff zu Els :
fleth verkauft . Angabe 3 . May . Präclusivbescheid
24. May d . J .

5) Auf Ansuchen der Vormünder der von dem
weyl. Landgerichts Secretair von Hartes zu Oiden
burg nachgelaffenen Kinder , werden alle diejenigen ,
welche an den Nachlaß des Erblaffers aus irgend
einem Grunde Ansprüche oder Forderungen zu has
ben vermeinen , hiemit aufgefordert , solche in ter¬
mino den 5 . May d . J . anzugeben und zu beschet
nigen. Zu Anhörung eines Präclusivbescheides ist
Terminus auf den 22 . May d . J . angeseßt .

6) Es haben der Kaufmann Caspar Wilhelm
Schröder , dessen Schwester Mariane Sophie Hen :

dette Schröder und der Cammer Assessor Bödefer
Namens seiner Ehefrau Marie Eisabeth Caroline
geborne Schröder zu Oldenburg , den von ihren
beyl. Vater , Rathsverwandten Ernst August Schrö
ter, vorhin besessenen , von deffen Miterben ihnen
bertragenen , und seitdem von ihnen gemeinschafts

lich benutzten , vor dem Eversten Thore belegenen ,
Barten mit den barin befindlichen Gebäuden und
onftigen Pertinentien , an den Forstmeister von Heims
urg zu Oldenburg , als Verwalter des Vermögens
einer Ehefrau Eleonore geb. von Caas , für dieselbe

rfauft . Angabe 13. Junius . Präclusivbescheid
23. Junins d . J .

7) Auf Ansuchen der Vormünder über weyl . Ad ,
vocaten Rumpf in Oldenburg nachgelassene minders
jährige Kinder , Kaufleute Watermeyer und Fichts
baner , werden alle diejenigen, welche an weyl. Ad.

vocat Rumpf oder dessen Nachlaß aus irgend einem
Grunde , wäre es auch nur um damit compenfiren
zu wollen , Ansprüche oder Forderungen zu haben
vermeynen , hiemit aufgefordert , solche in Termino
den 6 . May d . J . anzugeben und zu bescheinigen .

Zu Anhörung eines Präclasiv . Bescheides ist Termis

nus auf den 22 . May d . J . angefeßt . Uebrigens

brauchen diejenigen , welche etwa noch Acten oder sons

stige Documente unter den Papieren des weyl . Erbs
laffers haben , dieserwegen keine Angabe zu thun ,
sondern sie können sich desfalls nur an ben Sohn

und Miterben , Advocat Rumpf in Ovelgdune , wens
den .

8 ) Wider Casper Hermann Klockgether , Kdter

zum Eversten , ist Schuldenhalber der Concurs ers
fannt . 1 ) Angabe een 25 . April . 2 ) Liquidation
der 6 . Junius . 3 ) Priorit . Urth . den 19 . Julius .

4 ) Verlauf des Concursgutes an Ort und Stelle den
4 . September d . I . Uebrigens ist von sämtlichen

Gläubigern çin tüchtiges Subject zum Curator der
Masse auf den 3. May d . J . in Vorschlag zu
bringen .

9 ) Es sind die Erben des weyl . Berend Gers

Hard Wübbenherst zu Osternburg gewillet , die von
ihrem wevl . Erblasser nachgelassenen Grundstücke ,
als : 1 ) Die zu Osternburg belegene Köterey ; 2 )
einen Placken Moorland von 6 Scheffel Saat von
weyl . Oltmann Helms oder Mohren angekauft ;
3 ) 2 Júd am Klambecker Wege belegenen , che
male vom Drtelafer Vorwerk angekauften Landes ,
om 5. May d. J . in dem Hause des Wirths Ros
senbohm zur Wunderburg öffentlich verkaufen zu lass
sen . Angabe 2. May d . J .

10 ) In Concurssachen des Köters Caspar Herm .
Klockgether zum Eversten , sollen auf Ansuchen des
Curators Dierk Schütte die zur Concursmasse gehds
rigen unbeweglichen Güter am 12 . April d. J . ,
Vormittags 10 Uhr , im Hause des Cridars öffentlich
verheuert , imgleichen die beweglichen verkauft werden .

II . Neuenburger Landgericht .

11 ) Ju Convocationssachen wegen der von Meine
Westerburg , Heuermann zu Lienen , an Berend Bate
termann , Köter zu Delfhausen , verkauften , daselbst
belegenen Stelle , werden alle diejenigen , die sich in
dem auf den 6. Februar d . J . angefeßt gewesenen
Angabetermin nicht gemeldet haben , hiemit pråclus

dirt und wird ihnen ein ewiges Stillschweigen auf
erlegt .

12 ) Marten Jost , Köter im Lehmdermoor , hat

gerichtliche Erlaubniß erhalten , seins daselbst belegene



Riterey nebst allen Pertinentien am 9. May d . 3 . ,
Nachmittags 2 Uhr , in dem Hause des Wirths
Kramer im Jaderkreuzmoor öffentlich verkaufen zu
laffen . Angabe den 1 . May d . I .

III . Ovelginner Landgericht .

13 ) Auszug vom Decrete des Herzogl . Ovelgönnis
fchen Landgerichts vom 24 . Februar d . J . Es has
ben Johann Hinrich Käsel und dessen Ehefrau An
na Christina geborne Hartmann zu Langwarden , the
daselbst belegenes von weyl . Gerhard Adolphs her
rührendes Haus mit Garten und circa 1 Juck Lan
des auch sonstigen Pertinentien an den Kaufmann

Johann Hinrich Lohe daselbst , gegen dessen daselbst
an der sogenannten Faulenstraße stehende, vormalige
Hinrich Christian Hajessen , Haus und Pertinentien
und eine Geldzugabe vertauscht . Angabe den 2 . May .

Práclusiobescheid den 9. May d. I .

14 ) Auszug vom Decrete des Herzogl . Ovelgon
nischen Landgerichts vom 1. März d . J . Es haben
die Hausleute Albert Graper zu Barghorn und Frie :

drich Folte zum Kleybrock bey Rastede folgende zu
Ovelgönne am Neuenhamm belegene , im August 1812 .
von dem Kaufmann Caspar Diedrich Borgstede das

selbst angekaufte Grundstücke , nämlich 1) das jetzt
von dem Gastwirth Hobbie bewohnte Haus mit dem

dabey stehenden Backhause und Pertinentien ; 2 ) das
jekt von dem Pastor Lauw bewohnte Haus mit dem

dabey befindlichen Stall ; 3 ) das dabey stehende
Brennhaus und die hinter allen diesen Gründen bes

legenen und dazu gehörtgen Gründe , an den Kauf
mann Johann Lucas Borgstede zu Oldenbrok . Mit
telort und an die Wittwe des Hausmanns Johann
Reinhard Büsing zu Oldenbrok Altendorf verkauft .
Angabe den 2 . May . Präclusivbescheid den 9. May
d . J .

15 ) Auszug vom Decrete des Herzogl . Ovelgön
nischen Landgerichts vom 2. März d . J . Es hat
Johann Gråper zu Eidewarden im Kirchspiel Dees
desdorf seinen von ihm bisher befahrnen Kahn mit
allem Zubehör an den Schiffer Johann Anton Buse
zu Atens verkauft . Angabe den 9. May . Präclus
fivbescheid den 23 . May d . I .3. Wray b .

16) Auszug vom Decrete des Herzogl. Ovelaön ,
nischen Landgerichts vom 6. März d . J . Es hat
der verstorbene Hausmann Johann Hinrich Wulff
zum Süderschwey , laut eines am 12 . December
1812 . einregistrirten und den 24 . desselben Monats
transferibirten Contracts , feine auf seiner Bau zum

Süderschwey belegene , vorher dem Hinrich Haase

zuständig gewesene Ksteren , welche aus einem Wohn
hause , einem babry befindlichen Garten , einer sog
nannten Bau , circa 5 Scheffel Rockenmoor un
Wiesenland für zwey Kühe besteht , nebst verschiede
nen Pertinentien , an den Schneider Hinrich Hern
mann Müller zum Süderschwey verkauft . Angabe
den 9. May . Präclusivbescheid den 23 . May d . J .

17 ) Wider weyl . Wilhelm Misegades zu Sillens
Nachlaß und Erben ist Schuldenhalber der Concurs
erkannt . 1) Angabe den 6. May . 2 ) Liquidation
den 13. Juny . 3) Priorität Urtheil den 21. July .
4 ) Verkauf des Concursgutes an Ort und Stelle den
9 . September d . J . Uebrigens ist von sämtlichen
Gläubigern ein tüchtiges Subject zum Curator der
Maffe auf den 12. May d . J . in Vorschlag zu
bringen .

18 ) Es hat weyl . Johann Kristen Wittwe zu
Hartwarden , Anna Elisabeth geb . Precht , jht Harm

Garlichs Ehefrau , nach einem Notariatsact vom 17.
April 1812 . ihre von ihrem verts benen Sohne ,
Hinrich Kriete , laut Testaments ererbte , zu Harts
warden belegene Roterey und Schmiede mit Gartens

land und Begräbnißstellen , ferner einen bey der

Koterey belegenen schmalen Strich Landis , melden

the weyl . Enemann von dem Amtmann Amann ans
gekauft hat , nebst sämtlichen Schmiedegeräthschaften ,

an den Schmidt Anton Hinrich Stuhldreer zu Harts
warden zum Eigenthum übertragen . Angabe den 9.
May . Präclufivbescheid den 23 . May d . J .

19 ) Eimer Thier zu Eidewarden hat gerichtliche
Erlaubniß erhalten , einen Hamm in der Overwarfer
Feldmark von 13 Juck , und einen Hamm in det
Uterlander Feldmark von 1 Juck am 13 . May d.
J . in des Gastwirths Berlin zu Deedesdorf Hause
öffentlich verkaufen zu lassen . Angabe den 9. May
d . I .

20 ) Christian Wilhelm Willms , Kiter zum Nor
derschwey , hat seine von seinen Eltern ererbte , ¡
Norderschwey auf des Hausmanns Johann Anton
Fuhrken Bau belegene Köterey mit allen Pertinens
tien laut Notariats Urkunde vom 8. July 1812 . an
ten Hausmann Johann Anton Fuhrken zu Norders
schwey verkauft . Angabe den 9. May . Präclusiv

bescheid den 23. May d . J .

21 ) Es ist der Cammeraffessor und Amtmann
Gether zu Ganderkesee , vorhin zu Brake wohnhaf ,
gewillet , sein zu Brake belegenes Wohnhaus und
Stall nebst Garten am 8. May d . J . in dem Hause
selbst öffentlich verkaufen zu lassen . Angabe den 2.

May . Präclusivbescheid den 9 . May d . I .
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IV . Bech taer Landgericht .

22) In Convocationssachen des Kaufmanns Anton

Kentner in Twistringen , werden alle diejenigen , die

sich in dem auf den 25 . Februar d . J . angesehe

gifenen Angabetermin nicht gemeldet haben , hies

mit präcludict und wird ihnen ein ewiges Stillschweis

gin auferlegt.

V . Jeversches Landgericht .

23) Auf Ansuchen des Wessel Stoffers Hausling
ju Horsten in Ostfriesland werden alle diejenigen ,

welche an den Nachlaß des am 16. October 1739
im Fedderwarder Kirchspiel gekauften , feit langen
Jahren abwesenden , und nunmehr für verschellen

zu achtenden Hinrich Hinrichs , Sohn des am 21 .

September 1748 . beerdigten Hinrich Hinrichs in

Fedderwarder Kirchspiel , aus dem Grunde der Ans

verwandschaft oder sonst einigen Anspruch oder Fors

derungen zu haben verineinen , aufgefordert , solche

innerhalb 18 Wochen , und spätestens auf den 6 .

July d . J . anzugeben und zu bescheinigen , unter

der Berwarnung , daß die Ausbleibenden mit ihren

etwaigen Ansprüchen präcluciet , und das Vermidgen
des alsdann für verstorben zu erklärenben Hinrich

Hinrichs den fich meldenden rechtmäßigen Erben

überliefert werden soll .

VI . Oldenburger Stadtgericht .

24 ) Die Wittwe des weyl . Schlächteramtsmeister

Hinrich Joseph Kraft in Oldenburg , hat ihre außer

dem Heiligengeist Thore belegenen , in 3 Widen

bestehenden Ländereyen von den ehemaligen Stadtss

gründen , woran der Kaufmann Hulmann und weyl .

Kaufmann Kaltwasser Wittwe mit ihren Gründen

benachbart find , an den Bäckermeister Johann An

ton Michaelsen zu Oldenburg verkauft . Angabe 11 .

May d . J .

II .

25) Johann Hinrich Kückens , Bürger in Olden ,

burg , hat gerichtliche Erlaubniß erhalten . am 5 .

April d. J . , Vormittags 9 Uhr , ta seinem Wohns
Hause verschiedene Mobilien , als Betten , Bettstels

len, Tische , Schränke und dergleichen mehr offent,
lich verkaufen zu lassen .

26 ) Jn Convocationssachen wegen der von dem
reitenden Forster Ahiers zu Wehnen an die gnädigs
ste Landesherrschaft und Hermann Friedrich Kláves
mann , Landmann vor dem Heiligengeist . Thore bey
Oldenburg , verkauften , bey seiner , des Verkäufers ,

zu Wehnen belegenen bauerpflichtigen Stelle gehörig
gewesenen Immobilien , werden alle diejenigen , wels

che sich in dem auf den 7 . dieses Monats wegen

etwaiger Ansprüche oder Forderungen angesetzt gewes

fenen Angabe Termine nicht gemeldet haben , hies

durch daran prácludirt , und wird ihnen ein ewiges
Stillschweigen hiedurch auferlegt .

Oldenburg , aus dem Landgerichte , den 14 . März ,

1815 . Scholk .

27 ) Weyland Gideon Lahusen zu Oberrege Erben

find gewillet , ihre zu Oberrege belegene Bau sammt

den Umländereyen von Maytag dieses Jahres auf
1 Jahr am 14 . April d . J . in Drielings Wirthss
hause zu Eisfleth öffentlich meistbietend verheuern zu
lassen , welches hiedurch bekannt gemacht wird .

Oldenburg , aus dem Landgerichte , den 22 . Márfe
Scholz .1815 .

28 ) Wann Ferdinand Eisenhauer zu Eckwarden ,

von Mein Doden daselbst , dessen im Kirchdorf Ecks

warten belegene Kdtherey , als Haus und Gründe ,

sammt den dazu gehörigen Pertinentien gekauft hat ,

und die von ihm gebetene Convocation aller derer ,

welche Ansprüche daran zu haben vermeinen mögten ,

erfannt ist : so werden alle diejenigen , welche an

die gedachte Kötherey und deren Pertinentien , aus

irgend einem Rechtsgrunde Ansprüche zu haben glaus

ben sollten , hiedurch aufgefordert , solche am 7. April

d . J . bey Strafe der Práclusion und ewigen Stills

schweigens , ben hiesigem Landgerichte anzugeben ,

und ist Termin zur Abgabe eines Präclusivs Bes

scheides auf den 14 . April d . J . anberaumet .

Ovelgönne , den 20 . Januar , 1815 .

Herzoglich Holstein . Oldenburgisches Landgericht .
F . W . Zebelius .

29 ) Wann Albert Loof , Köter zum Hammelware

dermoor , von dem Hausmann Gerhard Höpcken zu

Absen im Kirchspiel Rothenkirchen , dessen zu Nors

derfeld belegenen, in Often an Oltmann Brummer,
in Süden an Johann Küpcker , in Westen an Ber

rend Berger und in Norden an Addick Meiners
Ländereven benachbarten Kamp von 23 Juck alten

Maaßes mit allen Gerechtsamen und Freyheiten, so
wie mit allen darauf haftenden Lasten , gekauft hat ,

und die von ihm gebetene Convocation aller derer

welche Ansprüche daran zu haben vermeinen mögten ,

erkannt ist : so werden alle diejenigen , welche an
dem gedachten Kamp Landes aus irgend einem Rechtss
grunde Ansprüche zu haben glauben sollten , hiedurch

aufgefordert , solche am 7 . April d . J . bey Strafe
der Präclusion und ewigen Stillschweigens , beym

hiesigen Landgerichte anzugeben , und ist Termin zur

Abgabe eines Präclusiv : Bescheides auf den 14 . April



d . J . anberaumt .

Ovelgönne , aus dem Landgerichte, den 21. Jas
F. W. Zedelius .nuar , 1815 .

( Auf Requisition . )
30 ) Bir Bürgermeister und Nach der freyen Hans

feftade Bremen fügen hiemit zu wiffen : daß , daChristian Friedrich August Greineisen seine Insolvenz
angezeiget , ein concursmáßiges Verfahren darauf
coram Commissione eingeleitet , auf eine Edictollas
dung der Gläubiger angetragen und diese erkannt ist ,
Terminus zur Angabe auf Dienstag den 18 . April
1815 . , Nachmittags 3 Uhr , hiemit angescht sey .

33 ) Nachbenannte Herrschaftliche Pachtstücke, withe bereits aus der Pacht gefallen sind oder un boMaytag dieses Jahrs pachtles werden , sollen an to12 . April dieses Jahrs anderweitig auf 1 , 3 , 4 bund 6 Jahre auf dem hiesigen Amte zu Campeöffentlich meistbietend verpachtet werden , als :
1 ) der Placken Tuthorn ;
2 ) ote fleine Plate beym Warflether Sande ;
3 ) das Warflether Reith von 16 Ju 98Ruthen ;

4 ) der Kölken Groden von 1 Jück 23 Ruchen;3 ) das Warflether Sand ;
6 ) ber Sandplacken ;
7 ) der Lemwerder Groden ;
8 ) das Altenescher Wiethsand ;
9) der Anwachs an Dirk Schmidt et Conf . Deid

zum Eingange ;
10 ) der Anwachs an Claus Bullen Deich bey

Salute ;

Es werden dem gemäß die bekannten wie die uns
bekannten Gläubiger des gedachten Christian Friedrich
August Greineisen bey Vermeidung des Ausschlusses
von der Masse und des Verlustes ihrer Forderungen
an dieselbe hiemit verabladet , sodann vor der anges
ordneten Commission in der Commissionsstube unten
auf dem Rathhause zur Angabe in Person oder durch
gehörig Bevollmächtigte zu erscheinen , und ihre Ans
gaben mit denen erforderlichen Belegen versehen zu
verfügen , in Entstehung aber zu gewärtigen , daß
angedrohetermaßen die Folgen der Nicht Angabe aus .
gesprochen werden . Bornach sich zu achten !

Gegeben zu Bremen unter dem Stadtsiegel den Stücken pachten wollen , an dem erwähnten Tage,7 . März , 1815 .

S

31 ) Da einige halbe Wagen , Aren , aber und
mehrere Wagenleitern , die von der Zeit der Frans
zösischen Kriegsfuhren her hieselbst stehen geblieben ,
bisher , mehrerer desfalls erlassenen Bekanntmas
chungen ungeachtet , nicht abgefordert sind , so
sollen jetzt dieselben öffentlich meistbietend verkaufe
werden , und wird dazu Termin auf den 7. April d .
J . , Nachmittags 3 Uhr , angefeßt , und können sich
Liebhaber auf dem Plage beym Eversten , Thore eins
finden .

Decretum Oldenburg vom Rathhause , den 25 .März , 1815 .
Bürgermeister und Nath hieselbst .

32 ) Beym Tossenser Deiche ist ein tannener Bals
fen von 21 Fuß Lánge und 12 3oll Rante , mit dem
Buchstaben G. gemerkt , angetrieben und geborgen
worden . Der etwaige Eigenthümer desselben hat sich
daher innerhalb 6 Wochen beym hiesigen Amte zulegitimiren, und denselben gegen Erlegung der Bersgungs und sonstigen Kosten in Empfang zu nehmen,widrigenfalls nach der Strandungs : Ordnung wird
verfahren werden .

Burhave , aus dem Amte , den 25 . März , 1815 .
Bulling .

11 ) das grüne und Meven Sand ;
12 ) dis Fischerey in der neuen Ollen ;
13 ) die Fisherey in der alten Ollen ;
14 ) der Neuenhuntorfer Groden mit dem Stremel ;
15 ) der kleine Neuenhuntorfer Groden .

Es können demnach diejenigen , die von obigen

Margens 10 Uhr , im hiesigen Amte sich einfinden ,
um fobann nach vernommenen Bedingungen nach
Gefallen zu bieten und zu contrahiren . Uebrigens
müssen diejenigen , welche in Compagnie etwas zu
beuern beabsichtigen , sämtlich gegenwärtig seyn , und
thee Namen anzeichnen laffen , eder ihre Consorten
deshalb mit schriftlichen Vollmachten versehen , widris
genfalls sie nicht als Mitpächter werden angenom

' men werden .

Amt Berne , den 18 . März , 1815 .

Bulling .

34 ) Die im hiesigen Amte belegenen , aus der
Pacht fallenden Herrschaftlichen Domainen , als :

1 ) der Anwachs am Langenhamme , oder die Herrs
schaftliche Wische ;

2 ) die Schlickplate an der Weser zwischen Eldei
warden und dem Overwårfer Siele ;

sollen am 14. April d. J . , Vormittags 10 Uhr,

3 ) die sogenannte Dredesdorfer Plate ;

auf dem hiesigen Amte auf mehrere Jahre öffentlichverpachtet werden .

Deedesdorf , vom Amte , den 20 . März , 1815 .

v . Holsten .

pa
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35) Am 10. April , Nachmittags 2 Uhr , sollen
das ehemalige Müllersche Haus mit Garten zu Klipp
fanne und das Gefangengaus zu Schwegerfelde beym

HiefigenAmte auf I . 3 und allenfalls mehrere Jahre
pffentlich meistbietend verpachtet werden , woselbst sichy

alle die Liebhaber einze finden und nach Gefallen zu
bieten haben . .

Hartwarden , den 25 . März , 1815
Amann . .

36) Am 13. April d. J . , als Donnerstags , soli
en nachbenannte Herrschaftliche Pachtstücke auf dem
herzoglichen Amte za Hartwarden auf 1 bis 3 und
lenfalls mehrere Jahre öffentlich meistbietend vers

pachtet werden , als :

51 ) Vom Asser Sande

a) der Küsterey , Placken , groß r Jüd 143 Rus
then . .

b) ter Groden von 5 Jück 10 Ruthen ;
e) ein Placken von Jück 158 Ruthen ;
d) der an Harksen Erbpachtstück belegene Placken

von I Jud 147 uthen ;

2) die Sürwürder Mähne ;
3 ) das Rusch oder Baken : Sanb
4 ) das Hartwarder Almerichs : Sand ;
5 ) die Rauche Plate am Sürmürder Groden ;
6) , die kleine Plate vor dem Strohhauser Steltiefe
7 ) vom Klippfanner Graden :

a) ein Placken von 9 Suck 6 Ruthen 288 ☐
Fuß

b ) eine Parcelle so jest Block in Pacht hat ;
c ) die sogenannte Fenne von 2 Jück 100 Ruthen ;

8) der kleine Groden zwischen der Müllers und

9) bas südliche Ende dieses kleinen Grodens ;
Dirkschen Schlenge ;

10) die vor dem Golzwarder Steltiefe fich zeigenbe
Plate . .

Die etwanigen Pachtliebhaber können sich demnach
am gedachten Tage Morgens 10 Uhr auf dem beys
kommenden Amte einfinden , die Bedingungen vers
nehmen und nach Gefallen bieten und contrahiren ..

Bey gemeinschaftlichen Pachtungen mehrerer Inters
effenten müffen letztere entweder sämtlich gegenwärtig
seyn und selbst ihren Namen anzeichnen lassen , oder

ein Placken von 4 Jück an der Abfer Gate , ihre Consorten deshalb mit schriftlichen . Bollmachten
f ) ein Placken von 4 Juck daselbst ; ;
g) ein Placken von 4 Juck daselbst ;
h ) ein Placken von 4 Jück vom Abser : Kahlens

Sombe

i) ein Placken von 4 Juck daselbst
k ) ein Placken von 2 Juck daselbst ;

1) ein Placken von 4 Jück dafelbft ;:
m ) ein Placken von 4 Juck daselbst ;
n) ein P ' acken von 4 Juck baselbst ; ;
e) ein Placken von 2 Juck daselbst ;
p ) ein Placken von 4 Juc daselbst ; ;
q) ein Placken von 4 Juck dafelbft ; ;
1) ein Placken von 4 Juck daselbit ; ;
s ) ein Pincken von 4 Juck daselbst ; ;
t ), ein Placken von 4 . Juck daselbst ;
a ) ein Placken von 4 Jück daselbst ;
v ) ein Placken von 4 Jück daselbst ; :
w ) der Harksensche Groden von 5 Jück 136

Ruthen ;

x) der Heyhusensche Placken von: 2 Jück 5
Ruthen ;

y ) ein kleiner Placken von Jück ;
z) ein Placken von 4 Juck auf dem Abserorte ;
aa ) ein Placken von 4 Jück auf demselben ;
bb ) ein Placken von 2 Juck 158 Ruchen auf

demselben ;

ce ) ein Piacken von 4 Júd von dem Mitteli
fande ;

dd) ein Placken von 4 Jück von demselben ;;

versehen , widrigenfalls fie nicht als Mitpächter wers
den angenommen werden . .

Hartwarden , auf dem Amte , den 22 . März , 1815 .

Amann . .

37 ) Um 10 . April d. J . , Morgens 10 Uhr , sollen
folgende hiesige Amts Domainen Stücke , als :

1) die Fette Marsh bey Wildeshausen , Herrs
schaftlichen Anch is ;

2 ) die Gemeine Wiese daselbst ;;
3 ) die Barkwiese daselbst ;

4 ) der Oeltjeskamp daselbst ;

5 ) der Rübekamp daselbst ;
6 ) 17 Scheffel Dienstland baselbst im Esch
7 ) das Gartenland dafelbst im Hagen ;
8 ) bas Gartenland daselbst im Rottenkamp ;;
9 ) der Heemgarten daselbst ; und
10 ) der kleine Huntegarten daselbst ; ;

auch folgende Herrschaftliche Kornzehnten , als :
11 ) der Brettrupper , Athorner und 3rhnten ; ;

Sannummer Zehnten ; Sager , Alorupper . .
Bargleyer , Buhrener , Garmenhäuser , Glaner ,
Greßenfneter , Hanstedter , Holzhäuser , Hunts
loser , Husummer , Kleinenfneter , Lierter , Per
trupper und Thölstedter Zehnten , so wie der

Wildeshauser Esch und Spascherfeld Zehnten ;

ferner : :

12 ) die Fischerey in der Vogtey ) hatten , vorhin



verpachtet gewefen an Heinrich Röver zum
Neuenwege ;

13 ) die sogenannten Zohocken in besagter Boigi
tev , vorhin verpachtet gewesen an hiljen und
Suerfamp ;

13 ) die sogenannten Jägerhocken in der Voigtey
Hatten , vorhin verpachtet gewesen an den Kaufe
mann Klavemann zu Oldenburg ;

auf I bis 6 Jahre unter den näher bekannt zu
machenden Bedingungen öffentlich meistbietend , der
Herzoglichen Cammer Genehmigung vorbehältlich ,
vor hiesigem Amte verpachtet werden .

Amt Wildeshausen , den 20 . März , 1815 .
Steche .

38 ) Es wird von Herzogl . Marstalls wagen bekannt
gemacht , daß diesen Frühjahr ein Schimmelhengst
ven Arabischer Abkunft hier zum Bedecken gehalten
wird . Das Sprunggeld ist auf 1 Rthlr . 36 Gr .
Gold bestimmt . Der pensionirte Bescheelwärter

Meyer hat den Hengst in der Wartung und ist bey
ihm zu erfragen .

Zweyte Bekanntmachung .

I . Neuenburger Log . 1 ) Wegen des von der
Wittwe des weyl . Weinhändlers Casper Friedrich

ven Harten zu Varel , Elisabeth Sophie geb . Buls
ling , an ihren Sohn Gerhard Friedrich von Hars

ten zu übertragenden , zu Barel an der Allee bes
legenen Wohnhauses nebst sämtlichen dahinter und
babey belegenen Gründen . Angabe din 6. April ,
jedoch sind diejenigen Gläubiger , deren Forderuns

gen und Ansprüche ingrossirt sder von der Wittwe
von Harten als richtig anerkannt und von ders

selben vor obigem Angabetermin etwa noch als
richtig anerkannt werden , davon ausgenommen .
Prácl . Besch . den 14 . April d . J .

2 ) Wegen der von Johann Hinrich Eilers zu
Dringenburg an Johann Diedrich Rode zu Leh
bey Dringenburg verkauften Anbauers Stelle . Ans

gabe den 10 . April d . J .

3 ) Verkauf von Hermann Wilhelm Bollenhagen
zu Sreinhausen 10 Jück pflichtigen Ländereyen ,
genannt Neuland , den 15. April . Angabe den
10 . April . d . I .

2 ) Wegen eines von Jürgen Gerhard Jac
Ricklefs zu Burhave am 29 . Aug . 1814 . an de
Kaufmann Johann Koopmann daselbst verkaufte
Hauses mit Pertinentien . Angabe den 7. April
Präcl . Besch . den 14 . April d . I .

3 ) Wegen des von Johann Christian Hecht,
Einwohner zu Eidewarden , im Jahre 1812 . von
dem im Herbste 1813 . verstorbenen Rudolph Stube
zu Eidewarden angekauften Köterhauses mit Per
tinentien . Ang . den 7. April . Práct . Besch . den
14 . April b . I .

4 ) Wegen eines von der Wittwe des weyl.
Meinert Wulf zum Hammelwarder Kirchdorf an
Albert Bafe jun . zu Oberhammel warden verkauf,
ten Hauses mit Pertinentien . Ang . den 7 . April.
Präcl . Besch . den 14 . April d . J .

5 ) Wegen der von dem Hausmann Johann
Friedrich Stender zu Wiemsdorf an Hinrich Olfen
zu halte im Hannoverschen verkauften 6 Juck
Land , nedderste Oblange genannt . Ang . den 7.
April . Práct . Besch . den 21 . April . d . J .

III . Delmenhorster Log . 1 ) Verkauf von Cord
Hintich Schumacher zu Delmenhorst Immobilien
den 22 . April . Angabe den 10 . April d . J .

2 ) Verkauf von Albert Weyhausen , Wirths zu
Ganderkesee , bey Delmenhorst belegenen Grund .
stücke am 24 . April d . J . im Fitgerschen Gasts
hause zu Delmenhorst . Ana . den 10 . April d. J .

IV . Bechtaer Ldg . In des Schuster Louis Jor
seph Lefranc zu Vechta Concurs . 1 ) Ang . den
8 . April . 2 ) Liquid . den 24 . May . 3 ) Priorit .
Urth . den 4 . Julius . 4 ) Verkauf des Concurés
gutes an Ort und Stelle den 16 . August d. J .

V . Jeversches Ldg . In des Hausling Johann
Cassens zu Moorhusen , Kirchspiels Sillenstede ,
Concurs . 1 ) Ang . den 8 . April . 2 ) Liquid . den
22 . May . 3 ) Priorit . Urth . den 8. Julius . 4 )

Verkauf des Concursgutes an Ort und Stelle den
II . Septemb . d . J .

Oeffentliche Verkäufe .

1 ) Reelf Meiners zu Großenmeer , als Vormund
des weyl . Eilert Faßje minorennen Sohns , läßt mit
gerichtlicher Erlaubniß am 8. April , Nachmittags I
Uhr , im Hause des Johann tor Horst zu Jahders
langenstraß : öffentlich meistbietend verkaufen : 3 mil
chende Kühe , 2 zweyjährige Quenen , 2 zweyjährige
Ochsen , 2 einjährige Ochsenrinder , I jährig Kuhrind ,
I geldbraunes Mutterpferd mit Zeichen , 5 Jahr alt,
3 Schafe , 2. hölzerne Wagen , Egde , Pflug , 3 volls

( hiebey zwey Beylagen . )

II . Ovelgonner Log . 1) Wegen eines von Gustav
Ples , Einwohner zu Deedesdorf , an den Posts
boten Diedrich Jken daselbst verkauften Hauses
mit Pertinentien . Ang . den 7 . April . Pract .
Besch . den 14 . April d . J .
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findige Betten , Schränke , Kisten , Tische , Stühle ,

Fruchtkörbe , Milchgeräthschaft , I fupferner Kessel ,

eine halbe Tonne groß , eisernes und zinnenes Ge
schirr und sonstiges Haus und Ackergeräth . Lieb

haber wollen sich am gemeldeten Tage und Orte eins

finden, nach Gefallen bieten und kaufen . Das Vich

fann auf Verlangen für ein billiges Futtergeld bis

May stehen bleiben .

2) Es wird hiemit bekannt gemacht , daß der

Kaufmann Melchior Hemcken zu Bockhorn gericht :

liche Erlaubniß erhalten hat , am 10 . April d . J .

und folgenden Tagen in seinem Hanse daselbst sein

sämtliches Beschlag und Eingut , bestehend ungefähr

in 9 tiedigen und güsten Kühen , 6 Rinder , To Pfers

den, als I schwarze vie jährige Stute , I tráchtige

fünfjährige Fuchsstute , I siebenjährige dito mit Bles¬

sen , I braune Stute mit Stirn , 2 Fuchssturen mit

Blefsen , 1 Fuchswallach , 2 egale schwarze Pferde

ohne Abzeichen und 1 jährig Hergstfüllen , fuchsfarbe

mit 4 weißen Füßen und Blessen , 3 beschlag ne und

3 unbeschlagene Wagen , 1 Köhrwagen , 2 Schlitten ,

I fast neuen Vflug , 2 Egden , I Fruchtraspe , I

neues mit Meng beschlagenes Pferdegeschirr , I

Hausuhr , Schränke , Tuche , Stühle , Spiegel ,

Betten und sonstiges Lernenzeua , nebst allerhand

Haus und Küchengeräth , benenene in fupfernen ,

zinnenen und messingenen Sachen , wie auch mehrere

Lebensmittel und einen Vorrath von Steingur , df ,

fentlich meistbtetens verkaufen zu laffen . Liebhaber

wollen sich daher am bestimmten Tage und Orte

einfinden und das Weitere gewärtigen .

3) Der Kaufmann Peter Janßen Peters zu Caro

linenfiel , mand . nom . der Herren Gülcher et Söhne

in Amsterdam , will am Sonnabend den I . April ,

Vormittags 10 Uhr , 34 Fáßer beschädigte Wredes
Asche und einige Schiffsgeräche gegen baare Bezah
lung zu Carolinenftel öffentlich verkaufen lassen .

Witmund . Oncken , Auctionator .

4 ) vl . Hinrich Onnken Wittwe im Jahders

bollenhagen läßt am 7. April e . J . in ihrer Woh

nung folgende Stücke , als : 5 zeitige und Milch ,

Kühe , 3 guste Kühe , mehrentheils fett , I drevjah :

rige und 5 weyjährige Quenen , 3 zweyjährige Od :

fen, 8 Rinder , 5 Kálber , 3 Pferde , woven i trách .
tig , 4 Jahre alt und mit 2 weißen Hinterfüßen ge

zeichnet ist , 3 Schweine , I neuen beschlagenen und

2 hölzerne Ackerwagen , 2 Pflüge , 2 Egben , 2 Holzs
schlitten , I Staubemühle , einige Schränke , Kisten ,

Tische , Stühle und verschiedene Betten nebst sonstt .

gem Haus und Ackergeräche , 600 Pfund Spec .

40 Pfund Schweinefett , 5 Laften frühreifen Haber ,

eine halbe Last Rocken und Bohnen , imgleichen zwey

Jück grünen Wetzen auf dem Wurp , öffentlich meist

bietend verkaufen , zugleich auch die z Juck Wurp :

landes auf drey , und 12 Juck ordináren Landes von

Hajen Bau , die Hälfte zum Mähen und die antere

Hälfte zum Weiden , auf ein oder mehrere Jahre

verheuern .

5 ) Johann Wilhelm Rencken bey Ruhwarben

läßt in feinem Hause daselbst 20 milchende Kühe ,

2 egale schwarze Wallachen , 2 egale hellbraune dito

mit Blessen und weißen Hinterfüßen , 10 Pferde und

Füllen , I Sau mit Ferken , 3 beschlagene Wagen ,

2 Pflüge , I Mullpflug , 3 Egden , 1 Staubemühle ,

1 Grüßquerne , einige Betten und verschiedenes Hause

und Ackergeråth am Dienstage den 4 . April nach der

Vergantungsordnung offentlich meistbietend verkaufen .

6 . Weyl . Johann Hullmann Wittwe läßt am 6 .

Ap il d . J . , Nachmittass , in ihrer Wohnung zu

Popkenhöge 2 Pferde , einige milchende Kühe , 6

Kuh und Ochsenrinder , einige Milchkälber , einen

Korbwagen , I beschlagenen und 1 hölzernen Wagen ,

bende mit Leitern und Brett , 2 Pflige , 3 Exden ,

eine Sau mit 8 Farken , ein Borgschwein ,
bemühle , I Grüßquerne , I große Holzfäge , mehr

reres Silberzeug , einige Betten , Schránke , Tische ,

Stühle und allerhand sonstiges Haus : Feld Ackers

und Milchgerách offentlid meistbietend verganten .

Der Anfang ist Mittags 12 Uhr .

Staus

7 ) Ostrich Erlers aus Sengwarden läßt am 7 .

April d. I . in das Gastwirty Dagerath Hause zune
Struckhausermoor 125 holländische Schaafe dffents
lich metftbietend verkaufen .

8 ) Weyl . Johann Anton Rosenbohm Wittwe zu

Hohenberge bey Barel läßt am 5. April d . I . . .

Nachmittags 1 Uhr , in ihrem Hause daselbst 3 Pfers

de , 1 Füllen , 3 Kühe , 2 Kälber , 3 Wagen , vers

schiedene Egben , Pflüge und andre Ackergeräthschafs
ten , etwas Bohnen , Sommer Saat Gerste und
Stroh öffentlich verkaufen , auch eirca 10 Scheffel

Saat Gastland auf der Bareler Buschgast auf einige

Jahre verheuern .



9) Der Herr von Wydenbrugf läßt am ro . April
d . J . und folgenden Tagen in seiner Wohnung hies
seibst an der Achternstraße Nr . 266 . größtentheils
neue Mobilten , als : Schránke , Commoden , Bureaur ,
Spi gel , mahagony und andere Stühle nebst Sopha ,
Beistellen , auch allerhand Haus Küchen und
Gartengeräthe , öffentlich meistbietend verkaufen .

10 ) Hayo Janßen zum Hapenschlot , Kirchspiel
Eckwarden , läßt mit gerichtlicher Bewilligung am
12 . April d . J . öffentlich an den Wetstbietenden vers
faufen : 22 milente Rühe und Quenen , einen
zweyjährigen Bullen , 3 drevjährige Ochsen , 9 Kuh
und Ochsenrinder , 1 Rindbullen , 9 Milchfälber , 6
Pferde , worunter 1 mit einem Füllen und eine junge
hellbraune Stute so noch trächtig , I hellbrauner
Enterfüllen mit Blessen und 2 weißen Hinterfüßen ,
3 Schafe mit Lämmern , 3 Schweine , woven 2 trách ,
tig , 3 beschlagene Wagen und sonst allerhand Haus :
und Ackergeráth , auch einige Lasten gedroschene Früds
te , als Haber , Bohnen und Rocken . Liebhaber wol
len sich um I Uhr einfimben .

11 ) Weyl . Johann Reinhard Jansen zu Juge
warten Sohnes Vormund , Peter Martin Janßen
zu Sullwarden , will am 10 . April und folgenden
Zagen d . J . in dem Wohnhause des weyl . Erbiaffers
mit gerichtlicher Erlaubniß 20 milchende und gute
Kühe , I zweyjährigen Bullen , 6 Kuh und Ochien
rinder , einige Milchkälber , 4 Pferde , worunter I
tráchtig , 1 Schaf und 1 Bock , 2 beschlagene Wagen ,
2 Wuppen , 2 Pflüge , 4 Egden , 1 Staubemühle ,
einige Betten und allerhand Hausgeräth . öffentlich
metstbietend verkaufen lassen .

12 ) Die Vormünder für weyl . Wilfe Hohn Kin
der zur Neustadt , C. D. Jüchter und J . F. Det
mers , laffen am 17 . April d . J . , Nachmittags 1 Uhr ,
im Sterbehause öffentlich verkaufen : I tledige Kub ,
I gufte dito , I beschlagenen und 1 hölzernen Was
gen , I Pflag , I Egde , 3 Betten , I fupfernen
Riffel Tonne groß , auch sonstiges Haus Acker :
und Zimmer , Geräthschaft , I Drechslerbank mit Zu
behér , 1 Blafebalg , Buchbinder : Geräthschaft , einige
gute Bücher und Landcharten .

13 ) Es läßt der vormalige Gastwirth S. C. Henk
am 8. April 1815 . Morgens 9 Uhr in seinem Hause
an der Wicheinstraße vor dem Haaren Thor allers
hand Mobilien öffentlich meistbietend verkaufen , als :
verschiedene tannene und eichene Schränke , I Ladens
Schrank mit gläsernen Thüren , I vollständiges Bils
lard mit Zubehör , verschiedene Betten und Betts
stellen , Spiel und Speise Tische , I eichenes und
tannenes Schreibpult , I Schanckel Pferd , verfchie .
dene zinnene und porzellainene Caffe - und Milch ,

Kannen , zinnerne Leuchter , 1 Kleider Rolle ,

richte und Tellery cke , 1 Torskifte , 1 Wiege to gul

großer eiserner Topf der 4 Eimer Waffer hair , Anh
wie neu , I aros r Wintofen welcher in einem qte
ßen Saal passend is , I kleiner neuer Windofen ,
circa 30 Fuß neuer Ofenröhren , Bouteillen , 3 Keffer
für Dienstmägde passend , etliche Stühle , verschiede u
ne große Trankronnen und Ballien , I milchende Kub,
1 Garten , Thüre mit Pfosten ganz neu , I Ablati
tung im Garten 60 Fuß lang , ein Kubftall und
Schweinskoven in cins , I Taubenhaus , einige Fens
ster Reulleaus und Fenster Kobe , I Duhend neue
Bierfüge , 12 Stück blecherne Wandblaker , Schibs
Ichlitten , Garten Gerárb , 3 Körbe lebendiger Bies
nen , 2 Hausthüren nebst Serge , I gláserne Kugel D
mit Lampe , und andere Sachen mehr .

1

I große
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14 ) In der Bergantung von J . H. Rückens am 5. Apr.
d . J . wird verkaufe : allerley Hausgetathe , als Stránfe , to
worunter ein neus Kletcer und Glas Schrank ,
und mehrere große und fleine Schránke , 3 Klapps
Tische und ein rich ner Schneider Tisch mit einer
Schieblade .Schieblade , I Dug bible mer Lebe stuhl , 4
Berstellen und Schlafbank , 1 b fchlagener ette
net Koffer , Betten worunter ein ganz neues , tup
ferne und meifingne Keffer große und fl - ine , I heuer
Distiller K- fel 1 Anker groß , I fupferne Licht
form , Morir , messingnes Feuerbecken ,
messingn Raff fance , Riete und Wagschalen mit
Gewicht ; ms Zinnzeug , als Raff fanne , Milchs
und Thee Topfe , Dresdener Porzellatnen Zeug , 2
Dusend neue zinnene Teller und Fäße ; allerley
Frauen Kleidungsstücke , als I neues schwarzes set:
den , uno 2 weiße und 3 coleurte Kietder , I schwars
ze seidene Saleppe und Schürze , wellakene Rocke,
und auch andere mehr ; Leinen Zeng , Tisch , und
Bettlaken mehrentheils neu , 40 Stück weißes Garn ,
Senfmühle , I große Butter , Karne , eiserne Zopfe
und Pfannen , 4 Torfskörbe , Kleider Kohl und
Arm Korb , schwarzer Torf , Stroh , I Dußend
gute Sacke , und dergleichen andere Sachen mehr .

Deffentliche Verheurungen .
1) Es láßt des weyl . Dierk Sieben zu Schma

lenfleth Kinder Vormund , Johann Gerhard Janßen
zu Alserdeich , die von weyl . Dirck Steben and ) vers
storbenen Wittwe zu Schmalenfleth bewohnte und
ferner gepachtete , daselbst belegene Janßensche Stelle
mit circa 37 Juck Land , worunter 63 Jück Pflugs
land , und wovon außerdem 4 Jück zum Ausbruch
gegeben werden , von Maytag 1815 . bis dahin 1818 .
am 3. April o . J . in Weinoite Wirthshause zu
Schmalenflech öffentlich meistbietend afterverheuern.
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2 ) Es werden am 8. April d . J . in Låre Births ,
nhause zu Arens folgende zur Concursmasse des Kauf

manns Becker zu Atens gehörtae Immobilien , als ;

1) das zu Atens belegene , jest von Johann Friedr .
offe bewohnte , zur Handlung eingerichtete und

als solches lange genutzte Haus mit Nebengebäuden
und 25 Juck Land ; 2 ) bie Sugrley nahe by Arens
mit 6 Juf grünem Land ; 3 ) das Haus daselbst mit

25 Jück Land ; 4 ) einige Hamm Landes , worunter
18 Güc Fettweiden , ( das Lano wirb wie bisher
Enid wetse verheuert werber ) ; 5 ) in Róterhaus ;

von Maytag 1815 . bis dahin 1816 . öffentlich meist
bletens verheuert werden .

fer
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b.
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3) Weyl . Gideon Lahusen Erben , lassen thre zu
Oberrege belegene Bau , und alle dazu gehörigen

Umländereven , am 14. April d. J . Nachmittags I
Uhr , in Drielings Gafhause zu Eisflers , von Mays
tog d. J . an , auf 1 Jahr , öffentlich meistbietend
verheuern .

4) Dos Gráflich von Münnichsche ablich frene

Gut zu Elefleth wird nebst Pertinentien von Mar

uni d. I . an auf cirtar Jahre dffentlich verpachtet
and ter Verpachtungs Zimin naastens in diesen
Blättern angezeigt werden .

5 ) An 5 . April dieses Jahr s in Cordes Wirths .

Hause bey der rollhemmer Rd , folgende der

Ehegenoffin des Kgstats ven Halm gehörige Im

mobilten , auf 1 Jahr : 1 ) Du ablich frete Hof
stelle zum Busch mit 84 Jick Land ; 2 ) die Siel .

tiefsulle bev Stellhamm , welche ihr von Jogann
Moff bewohnt wire , mit 44 Jück Land ; 3 ) die
you Jason Meter bewohnt Hofstelle aus Harreler

Wege bey Stolih - mm mit circa 31 Jück Land ;
4) die von Hinrich Schwegmann bewohnte Hofstelle
zu Syugg warden mit 79 Jück Lant ; 5 ) die von

Grd Rohde bewohnte Stelle zu Isens mit 62 Juck
Land . Die Bedingungen fönnen vorher bey dem

Advocat Weber in Oy leonne und dem Organist
Busch in Stollhamm eingesehen werden .

Zu verkaufen .

1) Darstellung des Feldzuges der Verbündeten ge
gen Napoleon im Jahre 1814 . Zweyte Abtheilung ,
Felt zug der Oesterreicher in Italien , Feldzug Wels
ingrons in Frankreich und der Deutschen Armeekorps

in den Niederlanden . Friebensschluß von Paris . Er .
langen ben J . J . Palm . ( Preis 1 Rthlr . 12 Gr .
Gold . ) Die te Abtheilung der Darstellung dieses
Feldzuges het eine eben so freundliche Aufnahme gra
funden, als die Darstellung des Feldzuges im Jahre
1813 . Die Leser besigen nun in diesen 3 Banden

eine vollständige , mit den wichtigsten Actenstücken ber
gleitete Schilderung der ewig denkwürdigen Feldzüge ,
die in den Jahren 1813 . und 1814 . gegen den
Staatenzertrümmerer Napoleon geführt wurden . -
Alle drey Bände , 75 ungedruckte Bogen stark , fosten

3 Rthlr . 39 Gr . Gold , wofür sie in jeder Buchs
handlung , in Oldenburg in der Schulze ' schen , zu
erhalten sind .

2 ) Anleitung zu einem regelmäßigen und sichern

Gest äftegang in Aemtern und Gerichten . Angehen :
den Beemten , Gerichtshaltern , Actuarien und ders

gleichen Gerichtspersonen gewidmet , welche Ordnung
lieben . 1815 . 48 Gr . Gold . Zu haben bey

Schulze .

3 ) Johann Spolers Wittwe will das von ihren

weyl . Enemann befahrne Muttschiff , welches jest in
dem Heckfieler Hafen liegt , verkaufen . Liebhaber
können sich am 8. April in Wiltert Hayen Krughause
auf Hocksie ! einfinden und accordiren .

und

4 ) Ph . Jac . Miller empfiehlt sich seinen hochs

geehrten Gönnern mit besten Sorten Náh

Strickwirn , türkischen Garn , baumwollen n Müßen
und Strümpfen , echten Herrenhuter baumw . Zengen ,
Bett und Futter Parchent , Band und Schlengels ,

zwirnenen Stümpfen , leinenen und baumwollenen

Tüchern 20. Er logirt bey der Wittwe Schröder .

5 ) I . C. Zimmermann aus Bremen empfieh t

fich dem geehrten Publicum zum bevorstehenden Ols
denburger Markt mit einem wohl assortirten Waaren :

lager , bestehend in allen Arten Seiden , Steffen ,
worunter auch der so beliebte schwarze Gros te tour zu

Deutschen Frauen - Trachten , desgleichen eine

Auswahl schöner wollene und cachemine Schawls und
Tücher , schlichte und gesteckte Mulls und andere
weiße Zeuge zu Demen Kleidern , Hat cordis , Gins

gham , Collicots und Möbel Cattune , weiße , gestreifte
und punctirte Herrn Halstücher , desaleichen schwarze

und couleurte jeidene Hals und Taschentücher, feine
weiße und farbigte Piquets und andere Westenzeuge ,

Casimire , Cordts und Patents Ribbs zu Beinkleie

dern , seidene und baumwollene Strümpfe , alle Sors

ten lederne Handschuhe , Crippe , Petinette , Blons

den , seidene , baumwollene und feine Zwirn Spizen
und Tülle , hübsche wellene Bordüren mit und ohne
Frangen , Bander , Blumen , Federn , vergoldete
Diabem : und andere Kamme , Chemisets , Nealtgés
Hauben und andere Suckerepen , Italianische Stroh ,
Hüche , eine schöne Auswahl Damen Kopfpuß , wor
unter auch die beliebten Façons der Deutschen Tracht .
Unter Bersicherung fillteer Preise bittet et um ges
neigten Zuspruch im Hause des Herrn Hesse am
Markt .

*



6) Da ich gegen bevorstehenden Markt das Haus
des Heren Ratsverwandten Hegeler an der Aaptern
straße bestehe , und mich daselbst mit einem neu affor

tirten Ellenwaarenlager , bestehend aus allen Sorten
feinen und ordinateen Laken , Coatings , Cafemir ,
Wollen und Prinzencourds , Flanell , Manchester ,
Callicos , Nangains , Castune , Cattan Tücher , Ging
Hans , Piquet und andern Westenzeugen , gestickten
und schlichten Mull , weißen und couleurten Haircourds ,
weißen und couleurten Satinstripes , Battle , großen
und kleinen Umschlagetüchern , Levantine , allen Sor .
ten Taffetas , allen Sorten Bänder , Herren und
Damenstrümpfen , Spisen , nebst sonstigen modernen
weißen und andern Waaren , etablire , so empfehle
ich mich zu diesem Ende meinen geehrten Freunden
und Gönnern bestens , verspreche reelle Behandlung
und äußerst billige Preise . Oldenburg .

H. J . Schwaben Sehn .
7 ) Ein nach den neuesten Moden gearbeitetes und

zu jeder beliebigen Auswahl bestehendes Lager von

fertigem Kopfpuh , worunter mehrere Façons nach
dem Deutschen Costume sich befinden , nehme ich mir
die Ehre dem werthgeschäßten hiesigen und auswärtigen
Damen zu dem bevorstehenden Markte bestens zu
empfehlen , und schmeichle mie mit einem gütigen
und zahlreichen Besuch , da ich außer dem erwähnten
Kopfpuß noch ein Sortiment schöner Blumen und

Bouquets , Diadems , Guirlanden und Feders Bou
quets , gestickte Chemisets in Mull und Gaze , Ne
gligée Hauben mit und ohne Spizen , Mull : Gaze
und Petinett Striche , seidenen und baumwollenen
Tull , eine neue Sorte von Band , seflochtene Ar
beitsförbe , Ripps , Atlas und Tafft Bänder , seidene
fchattirte Lißen zum Besaß , gestickte Petinet Schleier ,
lange und furze batistene und lederne Handschuhe ,
Italianische gepreßte Bast und Strohhüte führe .
Die billigsten Preise und eine prompre Bedienung
in den zu machenden Bestellungen werde ich mir zur
angelegensten Pflicht machen . Mein Logis ist in der
vormaligen Wohnung der Wittwe Goldschmidt an
der Langenstraße nahe dey Caminada .

D . H. Graeffe ,
Puß und Mode : Handlung aus Bremen .

8 ) H. R . Watermeyer aus Bremen besucht auch
diesesmal das hiesige Jahrmarkt mit einem starken
Lager Engl . , Französischer und Deutscher Waaren ,
bittet um fleißigen Besuch , und bemerkt : daß er
auch diesesmal seinem einmal angenommenen Grund
faße getreu , ohne zu überfordern , sehr billig
verkaufen wird . Er logirt beym Herrn Meyer am
Markt .

9 ) Carl Hoppe aus Bremen wird im bevorstehen .

den Offermarkt im Haufe des Herrn Gastwirth Hefe
die Ehre haben , einem hohen und verebrichen P
blicum ein in allen neuen schinen Moses Ga:
lanteries und Puh : Artikeln auf das vollständigt
assortirtes Waarenlager vorzuzeigen , und bittet gegen
Versicherung bekannter billiger und reditcher Beble
hung um zahlreich gütigen Zuspruch gehorsamst .

10 ) Das an der Achternstraße belegene Haud, 5
welches bis jeßt von dem Goldschmidt H. G. Müller
bewohnt wird , ist unter der Hand zu verkaufen.
Es befinden sich in diesem Hause 4 Zimmer mit him
Defen , wovon 2 mit Schlafkammern , ein waffers in
freyer Keller , hinter dem Hause ein Plaß mit ges mi
meinschaftlicher Pumpe , auch kann auf Verlangen
ein Theil der Kaufgelber gegen 4 Procent jährlicher
Zinsen darin stehen bleiben . Orto Griese. it

11 ) Dieser Tage erhielt ich eine Parthey sehr Er
guter Stecknadeln , welche ich bey I und mehreren
Pfunden zu billigen Preisen verkaufe . 449

un

90

J . D. Eylers , Achternstraße Nr . 230 .
12 ) Folgende 6 Stücke colorirte Kupferstiche : 1)

Paul et Virginié , 22 und 193 ll ; 2 ) Old Ware ge

Bridge between the Upper and Lower Lakes
Des

of Killarney ; 3 ) Avon Dale under the Moſs
House County of Wicklow ; 4 ) Vue du vieux vo
Chateau du Berry Pommery dans le comté de an
Devonshire ; 5 ) Passage nommé Claussen près
de Brixen sur la route d' Italie en Allemagne , f
jedes 28 und 23 3oll ; 6 ) Aussicht über Wahlstads fac

tl nach Raden , 32 und 27 Soll ; alle von den ersten T
und besten Abdrücken , in ganz vergoldeten Rahmen lat
mit schönem weißen Glase sind für 60 tht Gold all
zu haben bey 2 . Quid .

13 ) Bey dem Buchbinder Stüve in Ovrigónne S
ist zu einem sehr wohlfeilen Preise zu haben : Oen¬

vres complétes de M. de Florian , 13 Be . , in 2
halb Frz gebunden .

14 ) Die ehemalige Ahlersde Kdrerey auf dem
Ofenerfeloe , so jest von O' tm . Schrader b wohnt
wird , ist auf Maytag d . J . anzutreten zu verkaufen

oder zu verheuern . Lie haber wollen sich ebestens
melsen bey J . W Baars , an der Hunteftraße .

15 ) Da mir von Herzogl Cammer die freye Serums ge
tragung und der Verkauf von kurzen Stahl und Eisenhe
waaren verpachtet worden , und ich hiezu den Johann

Heinrich Hertel in Kirchhatten , Wilhelm Meyer und de
Johann Fabri in Rastede als Knechte angenommen
habe , so mache ich solches , und daß außer diesen m
Personen , welche mit Cammerpassen versehen sind, m
niemand mit besagten Waaren haufiren darf , hiedur
Offentlich bekannt . Oldenburg .

Wittwe Lindinger .

A1
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16) Ein auf der Osternburg belegenes neurrbautes

us, haus, worin sich vorne an beyden Seiten Stuben

let mit Schlafkammern , hinten zwey Küchen und zwey

. ße Stuben und oben doppelte Böden befinden ;

it hinter dem Hause ist ein großer Küchengarten mit

sinem guten Brunnen ; die vier Stuben find alle

es mit Gipsdecken versehen . Nähere Nachricht ertheile
Schulz , Mackler .en

17) Eine jetzt schon singende Nachtigall nebst Bauer

it unter der Hand zu verkaufen . Nachricht in der

Sr Expedition.

1)
are

es

ofs

18) C. W. Erdmann aus Bremen empfiehlt sich

zu dem bevorstehenden Markt mit einem completen
und wohl assortirten Lager von Porcelain und Fas
pence zu den billigsten Preisen . Sein Logis ist bey
dem Gastwirth J . D. Meyer am Markt .

19) Eine vorzüglich gute und schöne Doppelflinte

ux von Privatarbeit um billigen Preis , in Nr . 266 .
de an der Achternstraße .

es 20) Ich empfehle mich diesen Markt meinen

e, Freunden und Gönnern mit meinen eigenen Fabriks

ib fachen , als lafirten Präfentirtellern , Brodtkörben ,

Ben Tabackskaften und Dosen , Schreibzeugen , blechenen

en lafirten Kappenschirmen und Oldenburger Cocarden ,

old allen blechenen und zinnenen Spielsachen , Gewehren ,

Bábeln und Patrontaschen von Blech , hölzernen
ne Spielsachen und weißen Blechsachen von aller Art .

- - Ich verspreche billige und gute Behandlung . Meine

in Wohnung ist an der Langenstraße Nr . 74 .

m

Ont
fen

Zu verheuerm

Reiß .

ns 1) 27 Juck Weibeland zum Blererfande belegen ,

ße. die den Erben von weyl . H. W. Hayessen in Barel

mgehören , und zulegt an Hayen und Fuhrken vers

en heuert gewesen , find bey den gedachten Erben in

anit Varel von May 1815. an auf I bis 3 Jahre unter
and der Hand zu heuern .

en 2 ) Ich bin gewillet , meine zur Eckwarder Hams

sen merich belegene, jest von mir bewohnte Hofstelle
10, mit 70 Júd Land am 5 . April d . J . in meinerJück

Behausung von diesem Maytag an auf einige Jahre

aus der Hand zu verheuern . Nachrichtlich wird bes

merkt , daß 20 Jück von dem Lande als Pflugland

genußt werden , von welchen 4 Jück im vorigen

Sommer güft gepflügt und mit Wintergerste besået

find , 3 Jück davon können sobald als möglich mit

Márzgerste besáet werden , auch fönnen auf Verlans

gen 10 Jück zum Aufbrechen , wie auch 2 Juck

mit Rocken besået dabey gegeben werden .

Eckwarder Hammerich . Wittwe Müller .

3 ) Eine gemalte Stube und Schlafkammer mie

Möbeln , sogleich anzutreten , bey
A. D . Freese jun . , Langenstr . Nr . 46 .

Verlor . e m.

1) Ein Dußend Messer und Gabeln mit weißen

eften sind auf dem Wege von Oldenburg nach
Rastede verloren. Dee ehrliche Finder wird gebeten,
solche gegen ein billiges Fundgeld in der Schüttings
Straße Nr . 286 . abzugeben bey 2 . Quick .

2 ) Vor einigen Tagen ist mir mein gelber Mopss

hund entkommen ; da mir sehr daran gelegen ist ,

daß ich ihn wieder erhalte , so verspreche ich dems

jenigen , der mir ihn wieder liefert , I Rthlr . 36 Gr .

Gold zur Belohnung . Oldenburg .
Hermann Stürmann , Laquai .

Zu verleihende Gelder .

3) Gleich auf sichere Hypothef 10,000 Stthlr .

am liebsten auf Ländereyen , und 15000 Rthlr . anz

Ende Octobers . Nähere Nachricht ertheilt
Schulz , Mackler .

Vermischte Nachrichten .

1 ) Alle diejenigen , welche mir noch Deservit und

Resten schuldig find , müssen solche spätestens am 1 .

April d. J . an meinen bisherigen Schreiber Jacobs

in Oldenburg bezahlen . Letzterer ist von mir mit

der Empfangnahme bevollmächtigt . Die Säumigen

haben sich die unangenehmen Folgen alsdann selbs

beyzumessen . Ovelgönne.
Bollers , Landgerichts :Assessor .

2 ) Mein Sohn , Johann Diedrich Rohje , wird

hiemit von mir dringendst aufgefordert , mir seinen

Aufenthaltsort auf der Stelle anzuzeigen , oder sich

gleich persönlich bey mir einzufinden , indem der fürzt

lich erfolgte Tod seines Vaters seine Gegenwart

nicht nur nothwendig macht , sondern indem ich ihm



auch Nachrichten mittheilen muß , die ihm sehr ans
genehm seyn werden . Eile , mein Sohn , deine ber
trübte Mutter endlich von der Sorge zu befreyen ,
welche sie so lange deinentwegen gequält .

Wittwe Robje .Aschhausen .

C.
affe

3 ) Da die Curatoren ber Concursmasse des
Baars schon mehremalen die Debitoren solcher

durch diese Blätter und auch privatim aufgefordert
haben , zu bezahlen , aber ohne Erfolg , so dient allen

diesen Säumigen zur endlichen Nachricht , daß wenn
sie nicht binnen 14 Tagen an Unterzeichneten bezahlt
haben, durch Zwangsmittel dazu angehalten werden
follen . Oldenburg , den 28 . März , 1815 .

2 . Quick .
4) In der Expedition dieser Anzeigen ist für12 Gr . Gold brochirt zu haben :

Berordnung wegen Abschaffang der einländischen
Zölle und Einführung eines gleichförmigen Grenzs
zolles im Herzogthum Oldenburg .

Den Landgerichten und Aemtern sind bereits Erems
plare , legtern auch für die Zollstäte ihres Amts ,
mit der Post kostenfcey zugesandt , worüber die Em
pfangscheine , auf dem Couvert kurz bemerkt , ums
gehend entgegen gesehen werden . Die übrigen Herren
der Collegien , denen sie nicht bereits geworden , bes
lieben sie in der Expedition gegen Schein des wirks
lichen Empfangs ( nicht Gesuchzettel ) abfordern zu
laffen .

Todes : Anzeigen .
1 ) Das am 16 . dieses Monats erfolgte Absterben

unsers resp . Vaters und Schwiegervaters , des Aelters
manns Schwarz , zeigen wir unsern Verwandten und
Freunden biedurch ergebenst an .

Er sollte von uns scheiden ,

Es war dein Will ' , o Gott !

Dank dir , daß du sein Leiden

Durch einen sanften Tod

In Gnaden haft geendet . -
Der Trost fann uns erfreun

28 werben einst vollendet

Dort ewig bey ihm seyn .
Des Verstorbenen nachgelassenek inb

und Schwiegersohn .

Dem Andenken meines Bruders , des weyl . Helte
mann Schwarz , in Oldenburg , gewidmet .

Berklärter Bruber ! endlich hast du ausgelitten,
Dein Leiden enbete durch einen sanften Tod .

wohl die ! du hast Gottloß den schweren Kampf et
ftritten ,

Zwar schmerzt mich dein Verlust, der mir nicht ja
Du bist nun ganz befreyt von aller Erden Noth.

erfeßen ,

Daher werd' ich dein Graß mit Thränen oft bu
Mit creuer Bruberlieb ' warst du mir zugethan .

neßen ,
Bis auch mein Geist sich aus der Hüll " schwingt

Himmelan .

Jenseits des Grabes kann und wird uns nichtsbe
trüben ,

Wir werden uns gewiß dort unzertrennlich lieben.
Delmenhorst , den 19 . März , 1815 .

Schwarz .
I

2 ) Am 20 . dieses Monats farb meine innigft ge
liebte Ehefrau , Margrete Sophie geb. Kloppenburg,
an einer Entkräftung im 59sten Jahre ihres thätigen
Lebens und im 29ften Jahre unserer vergnügten Ehe. 20
Diesen für mich und meine Kinder sehr schmerzlichen
Berlust zeige ich meinen theilnehmenden Verwandten
und Freunden hiemit ergebenst an .

S . Maes .Ovelgönne .

3 ) Am 21 . dieses Monats entschlief zu einem
bessern Leben die Wittwe A. C. Westing , geb. Schüt
ten , im 74ften Jahre ihres Alters an gänzlicher
Entkräftung . Solches wird unsern Verwandten und
Bekannten hiedurch ergebenst angezeigt von den G
schwistern der Verstorbenen .

2 . D . Schütte .

M . E. Freye , gebohrne Schätte .

21
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